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   Workshop  
 

„Europäischer Verbund für Territoriale Zusammenarbeit  EVTZ“ 
der  

  deutschen Gruppe  
 der 

Arbeitsgemeinschaft Europäischer Grenzregionen 
 

EVTZ 
EUROREGION NEISSE-NISA-NYSA  

Frau Gritt Borrmann-Arndt   LRA Bautzen 
Herr Gerhard Watterott        EN e.V. 

Mittwoch, 24.10.2012  

Hotel im Sachsenpark, Leipzig-Messe  
 

? 
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Fläche  – ca. 13.000 km2 

– ca.1,6 Mio. Einwohner  



Ausgangsszenario 
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 Grenzgebiet dreier Seiten 
 entstandener Problemdruck bis 1990 
 Handlungsnotwendigkeiten - Möglichkeiten 
 Nähe zum Problem führt zur Prozessführung 

 der kommunalen Ebene 
 Erwartung an strukturierte/effiziente Koop. 

 führt zur Institutionalisierung 

 es entsteht die 
 EUROREGION NEISSE-NISA-NYSA 



Gründungsprozess 
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 Initialkonferenz im Mai 1991 
 Interessenbekundung 
 kommunale Gebietskörperschaften 
    (öffentlich-rechtlich) bilden Landesverbände 
     nach Privatrecht 
 D    Euroregion Neisse e. V.  
 CZ  Regionální sdružení EUROREGION NISA  

 PL  Stowarzyszenie Gmin Polskich  
              EUROREGION NYSA 
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* heutiger Stand 

 

D   Landkreise Bautzen und Görlitz /MGO 
 
CZ Gemeinden und Städte / 
           Liberecer Bezirk, Tourismusverband 
 
PL Gemeinden, Städte und  Landkreise des 
           Grenzgebietes 
 

  Träger/Mitglieder * 

http://www.neisse-nisa-nysa.org/fileadmin/pictures/intern/Rat/RV_15.05.2010_Sychrov_mit_Unterschrift.pdf?PHPSESSID=cc3637e21d727817fb54b26b243a3b26�


Bildung der Euroregion* 
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 21.12.1991 
 
 als freiwilliger  Interessenverband der  
     drei nationalen Landesverbände 
 
 Basis bildet eine Rahmenvereinbarung 
 

* = Einleitung der 1. Etappe   
 Beseitigung der Defizite 



Sitz 
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 gemeinsamer (virtueller) Sitz  
     ab Gründung bis  2004  in  ZITTAU (D) 
 
 heutiger (virtueller) Sitz in der bedeutendsten 
     Stadt der ERN in LIBEREC (CZ) 



Rechtsaspekte 
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 nationale Träger:       öffentlich-rechtlich 
 
 nationale Verbände: privatrechtlich 
 
 ERN:                             kein Rechtssubjekt/ 
                                 freiwillig 
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 Verbesserung Information und  Kommunikation  
 Entwicklungsprioritäten    
 integrierte Urlaubs- und Tourismusregion 
 Interessenwahrnehmung bei relevanten Fonds  
 Unterstützung der Gemeinden und Landkreise   
 Verträge für verbindliche Zusammenarbeit 
 Herausbildung eines Kooperationsraumes   

        

24.10.2012 11 

 Ziele/Aufgaben 2004 *     

   * = Beginn 2. Etappe   
 Gestaltung 

 Schaffung eines gemeinsamen 
   Rechtssubjektes 
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 EVTZ-VO 2006 
 Realisierung Satzungsziel aus 2004  
 Impuls Nutzung EVTZ von CZ in 2009 
 „Zurückhaltung“ auf deutscher Seite 
 parallele Aktionen 

 
 

EVTZ-Prozess 
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EVTZ - Entwicklung/Vertiefung 
grenzüberschreitende Kooperation 
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gemeinsames  
Pilotprojekt 
der ERN mit den 
Aufgabenträgern 
auf allen  
3 Seiten 

Tarifverbund-EURO-Neiße-Ticket als EVTZ 
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 Diskussion zu detaillierten Aufgaben EVTZ 
 

 
 

EVTZ-Prozess 

Fonds/Projektentwicklung 
Betreuung der Expertengruppen 
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 Diskussion zu detaillierten Aufgaben EVTZ 

 
 

EVTZ-Prozess 

 Fonds/Projektenwicklung 
 Betreuung Expertengruppen 

 Planungsraum           
 Ferienregion     

Zuständigkeiten Dritter 
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 Zwischenziel 
 

EVTZ-Prozess 

„Übereinkunft“ 
am  

27.09.2011 



 Mitglieder 
 Erstellen eines rechtssicheren Satzungsentwurfs 
 Sichern gleichberechtigter nationaler    

 Einflussmöglichkeiten aller Beteiligten 
 Zukunft der Euroregion Neisse-Nisa-Nysa? 
 Aufgabendiskussion  
 Einbeziehen der Genehmigungsbehörde(n) 
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Trinationale Arbeitsgruppe 2012 



 Sitz: Liberec 
 Gebiet: Euroregion 
 Mitgliedsbeitrag: jedes Mitglied ein Drittel 
 Arbeitssprachen 
 Organe: Versammlung mit Präsidenten,   

 Direktor, Vize-/ Co-Direktor 
 Gründung auf unbefristete Zeit 
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Verhandlungsstand - Einigungen  



 Aufgaben und Ziele des EVTZ 
 Übernehmen der Aufgaben der ERN durch 

EVTZ? 
 Überführen der ERN von 

Interessengemeinschaft zu juristischer Person? 
 Problem der Aufgabenabgrenzung ERN/EVTZ 
 Frage: Doppelstruktur? 
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Verhandlungsstand - Differenzen 



 Vergleich  Ziele/Aufgaben  
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 ERN  
 Verbesserung des 

Informationsaustausches und 
der grenzüberschreitenden 
Kommunikation 

 Grenzüberschreitende 
harmonisierte Planungen 

 Gemeinsame Urlaubs- und 
Tourismusregion 

 Koordinieren der Tätigkeit der 
Foren und Organe (u. a. 
EUREX), Erledigen aller 
Angelegenheiten der Organe 

 prioritäres Ziel: Schaffen eines 
gemeinsamen Rechtssubjektes 

 EVTZ  
 Gemeinsamer Raum für 

grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit gestalten 

 Beitrag zur Entwicklung der 
Region 

 Realisieren von grenzüber-
schreitenden Projekten 

 Entwicklung eines ge-
meinsamen Planungsraumes 

 Entwickeln gemeinsamer 
touristischer Angebote 

 Führen/ Koordinieren/ 
Organisieren der EUREX 

 Förderprogrammsteuerung/-
beteiligung 



 Konkrete Beitragshöhe 
 abhängig von Aufgaben 
 Anforderungen an Direktor und  Vize-/Co-

Direktor 
 Fragen der Rechtspersönlichkeit des EVTZ 

und steuerrechtlichen Folgen 
 Betriebskostenaufstellung 
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Verhandlungsstand - Differenzen 



 Haftungsfragen 
Möglichkeit der Haftungsbeschränkung 
Prüfen der Risiken für die EN e. V. und die 

Landkreise als Träger der EN e. V. 
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Verhandlungsstand - Differenzen 

 FAZIT: 
 Kenntnisse des tschechischen Rechtes 
    erforderlich 



 Entscheidungsverfahren  
Einstimmigkeit/ Mehrheitsentscheidungen/ 

schriftliche Stimmabgabe 
 Arbeitsweise  
Einstellungsverfahren? / Personalgestellung? 
 Amtszeit der Organe 
2 oder 4 Jahre? 
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Verhandlungsstand – offene Fragen 



Ausblick 
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für  gegen 

 EVTZ 

 Abschluss der Verhandlungen 2013  
     mit der Entscheidung  



 keine Doppelstrukturen 
 schrittweises Übernehmen der Aufgaben 

 der ERN durch EVTZ innerhalb von 3 Jahren 
 EVTZ als funktionsfähige Einheit aufbauen 
 für weitere Entscheidungsprozesse:  

 Einbeziehen von Partnern mit fundierten  
 Kenntnissen des tschechischen Rechtes 
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Standpunkte der deutschen Seite 
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